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Protokoll der Sitzung 
der LEADER Aktionsgruppe 

Mecklenburgische Seenplatte-Müritz  
 

am 07.04.2025 

13.00 – 14.30 Uhr 

Online (Webex-Meeting) 
 

Leitung: Matthias Schmidt, 
Claudia Heise 

 

Protokoll: Claudia Heise   

  

 Tagesordnungspunkte 
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6 LEADER-LANDESKONFERENZ 2025 5 

7 SONSTIGES 5 

TERMINE 5 

 
   

Neuer Termin: Juli 2025 

Tagungsort: N.N.  
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EINFÜHRUNG/ ERÖFFNUNG 
Claudia Heise begrüßte die Anwesenden, Matthias Schmidt eröffnete die Sitzung. Die LAG traf sich 
online zur Besprechung des Sachstands der Projekte sowie anstehender Veranstaltungen.  

1 FESTSTELLUNG DER BESCHLUSSFÄHIGKEIT 

Die LAG besteht aus 23 stimmberechtigten Mitgliedern. Drunter haben 4 Behörden-Mitglieder eine halbe 

Stimme. Daraus ergeben sich 21 Stimmen. 

Zu Beginn der Sitzung war die Interessengruppe Behörde mit über 49% der Stimmverteilung anwesend. 

Laut Geschäftsordnung GO §7(1) ist die LAG „beschlussfähig, wenn mindestens 10 stimmberechtigte 

Mitglieder anwesend sind. Weder Behörden noch einzelne Interessengruppen dürfen mehr als 49% der 

Stimmrechte besitzen“ (GO 18.11.2022). Damit war die LAG nicht beschlussfähig. 

Im Laufe der Sitzung kamen ein Mitglied der Interessengruppe Behörde, sowie zwei Mitglieder der In-

teressengruppe Wirtschaft hinzu. Zwischenzeitlich musste ein Behörden-Mitglied die Sitzung kurzfristig 

zu einem anderen Termin verlassen. Im letzten Drittel der Sitzung war die LAG zwar beschlussfähig 

(Stimmverteilung: Behörde 7 (8 Prs., 2 mit halber Stimme; 46,66%), Soziales 4 (26,66%), Wirtschaft 4 

(26,66%). Da zu diesem Zeitpunkt aber nicht alle LAG-Mitglieder den gleichen Informationsstand hatten, 

werden alle Beschlüsse zeitnah im schriftlichen Umlaufverfahren durchgeführt.  

2 PROTOKOLLKONTROLLE  

Das Protokoll zur Sitzung vom 16.10.2024 wurde den LAG-Mitgliedern am 09.12.2024 zugesendet. 
 

Über das Protokoll wird zur nächsten Sitzung abgestimmt.  

Anmerkung RM: Da hier keine Dringlichkeit vorliegt, ist ein Beschluss im schriftlichen Umlaufverfahren 
nicht notwendig. 

3 ZUSAMMENSETZUNG DER LAG 
Der ESF-Regionalbeirat ist in der LAG beratend aktiv. Seine langjährige LAG-Vertreterin, Frau Prokop 
ist seit Ende 2024 im Ruhestand. Im März 2025 trat Ulrike Dörnbrack ihre Nachfolge im Regionalbeirat 
an und vertritt den Beirat künftig in der LAG. Die LAG heißt Frau Dörnbrack herzlichen Willkommen. 

4 UMLAUFBESCHLUSS REGIONALMANAGEMENT 
 

Kostenänderung Regionalmanagement RM: Vorstellung des Ergebnisses zur Beschlussfassung  
(siehe Anlage PPT 250408 LAGM Webex S.8-11) 

Hintergrund: personelle Änderungen im Regionalmanagement  

 März 2024: Renteneintritt Fr. Wilisch, ehem. Regionalmanagerin  

 voraussichtlich ab Mai 2025: Neubesetzung der Assistenzstelle (50% statt 100%)  

Kostenpositionen MSM 
Kosten gesamt alt  
(lt. ZWB 11.07.2024) 

Kosten gesamt neu  
(lt. Ä-Antrag 10.12.2024) 

Differenz  
(Minderung) 

Personalkosten 

1 Regionalmanager/in (100%),  

1 Assistent/in (50%) 

744.162,60 € 551.620,35 € - 192.542,25 € 

Evaluation 75.000,00 € 75.000,00 € 0,00 € 

Sachkostenpauschale 111.624,39 € 82.743,05 € - 28.881,34 € 

Gesamt 930.786,99 709.363,40 € - 221.423,59 € 

Teilnehmergruppe Personen  Stimmen 

Insgesamt v. 21 Stimmen/ 
23 Personen 

persönlich anwesend 
übertra-

gen 
Insgesamt von 21 
Stimmen: 29,5 %  

Prozent  

Wirtschaft 2  0 2 16,7 

Soziales 4 0 4 33,3 

Behörde 7 (2 mit halber Stimme) 0 6 50,0 

Summe 13 0 12  
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Die geänderte Stellenbesetzung, die damit einhergehende Änderung der Kosten zur Finanzierung des 
Regionalmanagements und die weitere Verwendung der entstehenden Restmittel aus dem bewilligten 
Regionalmanagement-Budget erfordern einen Beschluss der LAG MSM. Der Beschluss ist Bestandteil 
des Änderungsantrags zum RM. Das Abstimmungsverfahren wurde gemäß Geschäftsordnung der LAG 
MSM §7(5) im schriftlichen Umlaufverfahren durchgeführt. Das Verfahren lief vom 19.02.-05.03.2025. 

Änderungsbeschluss Regionalmanagement 

„Die LEADER Aktionsgruppe Mecklenburgische Seenplatte – Müritz stimmt der Änderung der Höhe 

ihres Regionalmanagement-Budgets zu. Sie beschließt die aktuelle Gesamtsumme zur Finanzierung 

ihres Regionalmanagements bis zum 31.12.2028 gemäß Änderungsantrag vom 10.12.2024. 

Die LAG MSM stimmt zu, dass die hierbei freiwerdenden Mittel aus dem Regionalmanagement-Budget 

in öffentliche Mittel zur Projektförderung in der LEADER-Region Mecklenburgische Seenplatte-Müritz in 

der aktuellen Förderperiode verwendet werden können.  

Die LAG MSM stimmt ferner dem Übertrag weiterer freiwerdender Mittel aus ihrem Regionalmanage-

ment-Budget in öffentliche Mittel in der Förderperiode 2024-2028/29 zu.“ 

                                                         Die LAG MSM stimmte dem Beschluss einstimmig zu. 

Beteiligung 

Insgesamt: 23 LAG-Mitglieder, 4 mit halber Stimme (daher 21 Stimmen) 

Aktiv abgestimmt: 12 Mitglieder (davon 2 halbe Stimmen = 11 Stimmen) 

Zustimmung durch Schweigen: 10 Mitglieder (darunter 2 halbe Stimme = 9 Stimmen) 

Ja-Stimmen: 20 

Nein-Stimmen: 0 

Enthaltung: 0 

Interessenkonflikt: 1 (LK MSE konnte als Antragsteller für das RM nicht abstimmen.) 

                                                                                  Die Abstimmung ist damit lt. GO MSM §7 gültig. 

5 STAND UMSETZUNG PRIORITÄTENLISTEN 
(siehe Anlage PPT 250408 LAGM Webex S.12-18). 

5.1 Stand der Projekte 
Auf den noch laufenden Prioritätenlisten der alten Förderperiode (bis Prioritätenliste 2023) stehen 18 
Projekte, die zur letzten LAG-Sitzung noch in Umsetzung waren. Darunter sind aktuell 10 Projekte ab-
geschlossen, 6 stehen im Auszahlungsprozess, bei 2 Projekten steht die Mittelabforderung an. Alle 
Projekte der alten Förderperiode müssen bis Juni ggf. Juli 2025 (gemäß ZWB) beendet sein.  

Unter den Projekten der Prioritätenlisten 2024 und 2025 haben sich nachfolgende Entwicklungen erge-
ben. Bis auf ein Projekt ist für alle Maßnahmen der PL2024, denen ein Fristaufschub zur Einreichung 
der Förderanträge um ein Jahr gewährt wurden (LAG Beschluss März 2024) geplant, die Anträge bis 
zum 30.06.2025 einzureichen.  

Ohne Förderung umgesetzt: Anschaffung einer Getreidemühle (PL24/8) 

Zurückgezogen: 

 Radwegebeschilderung MSE (PL24/9) 

 Tiererlebnispark Grabowhöfe – Begegnungsstätte mit Gaststätte und Sozialräumen für Mitar-
beiter (PL24/14) 

 Konzeptionelle Erstellung und bauliche Umsetzung sowie Vermarktung eines Knotenpunktsys-
tems für Fahrradfahrer in Priepert (PL25/4) 

5.2 Budget 

Budget bis 2026 (KM&VE):                                                                        2.985.235,00 € 

davon Mittel durch Anträge/VI/ZWB (PL24+25) gebunden:                       - 2.539.175,32 €  

 =  Restmittel nach Abzug aller gebundenen Mittel:                                  446.059,68  

  + dazu kommen frei gewordene Mittel durch zurück gezogene Anträge:  + 216.996,60 €  

       (darunter privat: 7.767,81 € inkl. Kofi: 1.553,56 €) 

  + dazu kommen frei gewordene Regionalmanagement-Mittel:                 +  221.423,59 € 

Vorbehaltlich der Freigabe der HH-Mittel, dem Übertrag der HH-Reste 
2024 auf 2025 sowie dem Mittelübertrag der RM-Restmittel in  
öffentliche Mittel stehen insgesamt zur Verfügung:                = 884.479,87 € 



4 

 

5.3 Änderungsanträge 
PL2025: Mittelerhöhung mit Antragstellung brenn:werk Lesestube:  
Einrichtung des Hallenneubaus der brenn:werk e.G. zur Nutzung als Lesestube und Medienwerkstatt 

Brenn:werk e.G. reichte mit dem Förderantrag vom 02.03.2025 erhöhte Bruttogesamtkosten ein. Daraus 
berechnet sich eine mögliche Erhöhung der Fördermittel um 1.247,47 €. Diese Summe liegt unter der 
in der LEADER-RL M-V festgelegten Mindestfördersumme von 2.500,00 €, die auch für Mittelerhöhun-
gen greift. Daher kann die LAG in diesem Fall allein über die Änderung der Gesamtkosten beschließen. 

Gesamtkosten laut LAG-Beschluss v. 16.10.2024:   60.000,00 € (Brutto) 

Gesamtkosten laut Förderantrag v. 02.03.2025:       62.699,07 € (Brutto) 

Differenz (Mittelerhöhung): 2.699,07 € brutto (netto: 2.268,13 €; davon 55% (FM): 1.247,47 €)  

Die LAG war zum Zeitpunkt der Vorstellung des Änderungsantrages nicht beschlussfähig. Die Maß-

nahme liegt jedoch bereits bei der Bewilligungsbehörde zur Prüfung der Genehmigung eines Vorzeiti-

gen Maßnahmebeginns. Die nächste LAG-Sitzung ist erst nach dem 30.06.2025 geplant. Daher wird 

der Beschluss für die Maßnahme gemäß GO MSM §7(5) im schriftlichen Umlaufverfahren durchgeführt.  

Anmerkung RM: Nach Rücksprache mit dem StALU ist hier nach Sachlage zum aktuellen Zeitpunkt ein 

Beschluss nicht notwendig. 

PL2024: Mittelerhöhung mit Antragstellung Bewegungsparcours Kargow:  
Draussen-Fitnessplatz für Jedermann - Bewegungsparcours - Campus Kargow 

Durch allgemeine Preissteigerungen seit letztem Jahr reichte die Gemeinde Kargow mit dem Antrag für 
die Maßnahme vom 25.03.2025 um ca. 15% erhöhte Kosten ein.  

 Lt. Beschluss 20.03.2024 Lt. Antrag 25.03.2025 Differenz 

Gesamtkosten (brutto) 43.100,13 € 49.703,92 € + 6.593,79 € 

Fördermittel 90% (brutto) 38.799,12 € 44.733,52 € + 5.934,41 € 
 

Die LAG war zum Zeitpunkt der Vorstellung des Änderungsantrages nicht beschlussfähig. Der Antrag 
wird zeitnah bei der Bewilligungsbehörde eingereicht. Die nächste LAG-Sitzung ist erst nach dem 
30.06.2025 geplant. Daher wird der Beschluss für die Maßnahme gemäß GO MSM §7(5) im schriftlichen 
Umlaufverfahren durchgeführt. 

PL 2024: Antrag auf Mittelerhöhung Neugestaltung der Außenanlagen Strandbad Wesenberg:  
Die Gemeinde muss ihren Förderantrag bis zum 30.06.2025 eingereicht haben.  

Die Maßnahme umfasst laut Ideenskizze:  

 Neugestaltung der Grundstückseinfriedung 

 Behindertengerechte Stellplätze beim Eingangs-/Parkplatzbereich 

 Erneuerung der Zuwegung zum Badestrand/-gebäude 

 Anbindung der Steganlage 

 Volleyball- & Fußballfeld, Spielgeräte 

 Neuanpflanzungen, Ausstattung (z.B. Bänke)  

Seit Beschluss der Maßnahme hat es für die Genehmigungsplanung einen Wechsel des Planungsbüros 
gegeben. Mit der nun aktualisierten Planung ergeben sich im Vergleich zur Vorplanung Kostensteige-
rungen. Gründe dafür sind u.a. Korrektur von Abmaßen als Grundlage für die Berechnung der benötig-
ten Mengen, Anpassung der Spielgeräte an die Wünsche der Kinder und Jugendlichen infolge des Be-
teiligungsprozesses in der Gemeinde; Anpassungen an die Auflagen des Umweltschutzes (Ausgleichs-
pflanzungen) und der Deutschen Bahn AG (Abgrenzung der Gleise zu öffentlichen Spielanlagen).  

 Lt. Beschluss 2024 Lt. Antrag 2025 Differenz 

Gesamtkosten (brutto)  212.386,82 € 372.930,17 € + 160.543,35 € 

Fördermittel 90% (brutto) 191.148,14 € 297.395,12 € + 106.246,98 € 
 

Die LAG hat zu den aufgekommenen Änderungen noch Klärungsbedarf. Das Amt wird daher eine er-
läuternde Gegenüberstellung der Kostenpositionen erstellen und Möglichkeiten zur Einsparungen aus-
arbeiten. Das RM übermittelt diese Informationen zeitnah an die LAG. Die nächste LAG-Sitzung ist erst 
nach dem 30.06.2025 geplant. Daher wird der Beschluss für die Maßnahme gemäß GO MSM §7(5) im 
schriftlichen Umlaufverfahren durchgeführt.  
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6 LEADER-LANDESKONFERENZ 2025    
(siehe PPT 250407 LAGM Webex S.29ff) 

Das Regionalmanagement erinnert an die LEADER-Landeskonferenz am 07. Mai 2025 in Parchim. 
Thema der Veranstaltung ist „30 Jahre LEADER in M-V“. Vorgestellt wird unter anderem der neue 
Imagefilm der LEADER-Aktionsgruppen in Mecklenburg-Vorpommern.  

Redner LEADER-Landeskonferenz 2025: 

 Dr. Till Backhaus - Minister für Klimaschutz, Landwirtschaft, ländliche Räume u. Umwelt M-V   

 Iwona Lisztwan - Koordinatorin LEADER/ ländliche Entwicklung, Europäische Kommission  

 Frank Bartelt - Bundesministerium für Ernährung und Landwirtschaft 

 Heiko Bansen - Vorstand der Bundesarbeitsgemeinschaft der LEADER-Aktionsgruppen e.V. 
(BAG LAG) 

Auf dem Markt der Möglichkeiten unter dem Motto „LEADER erleben – Projekte aus M-V“ wird die LAG 
MSM mit „Natur im Garten regional“, „Regionales Sägewerk und Holzzentrum Krümmel“ („Holz von 
hier“) und der Sternenpark-Kooperation vertreten sein. 

Die Anmeldung ist noch über das LEADER-Regionalmanagement möglich. 

7 SONSTIGES  
 ELARD-Petition „1 Million Stimmen für die ländlichen Räume“   

Mit Bitte um Beteiligung und Weiterleitung:  

https://elard.eu/a-stronger-future-for-rural-europe_landing/  

 Update Stellenbesetzung Assistenz LEADER RM: Die Stelle ist ausgeschrieben.  

 SB-Stelle LEADER im Ministerium ist seit Anfang April 2025 neu besetzt  

 Junges LEADER – Plan: Sept 2025 

TERMINE 
 07. Mai 2025   LEADER-Landeskonferenz, Parchim  

     „30 Jahre LEADER in M-V – Europa ganz regional“ 

 30. Juni 2025   Einreichung neuer Projektideen 

 ggf. Ende Juli (30KW)  prs. Vorstellung der neuen Projekte 

 13. August 2025   Netzwerktreffen „Sternenpark M-V“ im Karower Meiler  
mit Besuch eines Sternenbeobachtungsplatzes (Perseidennacht) 

 August/Sept  Schulung der Antragstellenden 

 September 2025   Junges LEADER  

 Sept/Okt 2025  Bewertung/Beschluss neue Projekte 

 bis 31.10.2025   Einreichung PL2026 an LM 

 

 

 

gez. Matthias Schmidt gez. Claudia Heise 

Vorsitzender Regionalmanagement  

 

Anlage (PDF): PPT „250407 LAGM Webex“ 

https://elard.eu/a-stronger-future-for-rural-europe_landing/

